
Anzeigen = Annonces

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nachrichten der Vereinigung Schweizerischer Bibliothekare und
der Schweizerischen Vereinigung für Dokumentation = Nouvelles
de l'Association des Bibliothécaires Suisses et de l'Association
Suisse de Documentation

Band (Jahr): 25 (1949)

Heft 4

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



119

dann das Autoren- und Sachregister
sowie das Inhaltsverzeichnis, sodass

schnell und leicht ein Überblick ge-
wonnen werden kann. Von den 180

Textseiten beansprucht die Schweiz

nicht weniger als 43, was zeigen mag,
wie rege die kartographische Verleger-
tätigkeit ist. Nicht zuletzt hängt das

mit der Fremdenindustrie zusammen.
E. E.
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Amerikanische Zeitschriften
für Schweizer Bibliotheken

Die Liste der von den amerikani-
sehen Bibliotheken und Privaten den
schweizerischen Bibliotheken und
wissenschaftlichen Instituten überlas-
senen 21 Kisten Zeitschriften und
einiger Einzelwerke ist bereits in Um-
lauf gesetzt worden. Beigefügt wur-
den ferner einige Titel von ausge-
schiedenen nichtamerikanischen Zeit-
Schriften, die infolge Platzmangel von
Industrie- und Verwaltungsbibliothe-
ken abgegeben wurden und zur Zeit
ebenfalls bei der unterzeichneten

Stelle aufliegen. Es ist nun zu erwar-
ten, dass die wertvollen Geschenke,
die grösstenteils den Kriegsjahren
entstammen, regen Absatz finden wer-
den. Die Suchkarten und Wünsche
der Benutzer zeigen immer wieder
von neuem, wo Lücken vorhanden
sind, die gestopft werden müssen,
weshalb es nicht schwer sein dürfte,
das Wichtigste auszuwählen und so

vom Angebot regen Gebrauch zu ma-
chen. Alle diesbezüglichen Meldungen
sind an die Abteilung Gesamtkatalog
der Schweizerischen Landesbibliothek
in Bern, Hallwylstrasse 15, zu rieh-
ten. hgr.

Kunst des frühen Mittelalters in Bern

Die VSB beabsichtigt Mittwoch,
den 26. Oktober, nachmittags, eine
Führung durch die Ausstellung zu
veranstalten. Prof. Dr. O. Homburger
hat sich in freundlicher Weise bereit
erklärt, deren Leitung zu überneh-
men. Anmeldungen sind erbeten bis
zum 15. Oktober an die Schweizerische
Landesbibliothek.

L'Art du Haut Moyen Age à Berne

L'ABS organise une visite de l'ex-
position pour le 26 octobre après'-
midi. M. le prof. O. Homburger a

aimablement accepté de la diriger.
Les inscriptions doivent être adressées
à la Bibliothèque Nationale jusqu'au
15 octobre.

Württembergische Bibliotheksgesell-
Schaft, Stuttgart, Urbanstrasse 19

Am Freitag, den 23. Sept. 1949 um
16 Uhr wurde in den Räumen der
Württem. Landesbibliothek die in
enger Zusammenarbeit mit den deut-
sehen Verlegern seit langem vorbe-
reitete Ausstellung

Deutsche Bücher 1933 — 1945
mit einem Vortrag von Dr. Rudolf
Pechel eröffnet.

Diese Ausstellung zeigt in scharfer
Auswahl aus allen geisteswissenschaft-
liehen Disziplinen und aus der Schö-

nen Literatur solche Werke, die in



120

den Jahren der Diktatur sich unah-

hängig gehalten und die abendländi-
sehe Tradition des deutschen Volkes
weitergebildet haben. Ein mit grund-
sätzlichen Erörterungen eingeleiteter
Katalog wird ausserdem zahlreiche
für die Ausstellung nicht zu beschaf-
fende Werke, nach Sachgebieten ge-

ordnet, enthalten und die Leistung
deutscher Wissenschaftler und Dich-
ter sowie ihrer Verleger in jenen Jah.

ren demonstrieren. (Verlag Kohlham-
mer, Stuttgart, Preis 3 DM.)

Diese Ausstellung dauert bis zum
16. Oktober.

OFFENE STELLEN

Von der Bibliothek der ETAT wird
gesucht :

Bi6Zto£/ie/esassis;ZenZ für) oder
ßih/iof/iefcssefcrefär fmj.
Einreihung je nach Alter und Vor-

bildung in die 18.—19. GehaltsklaSse
der Bundesangestellten.

Erfordernisse: Fähigkeit zur Ver-
waltung einer Fachabteilung (Archi-
tektur-Bibliothek) mit Plan-Archiv
und Dokumentationsstelle, minde-
stens Mittelschulbildung; Interesse
am Buchwesen, an der Kunst, Archi-
tektur und Bautechnik; Fleiss und
geistige Beweglichkeit zur Einarbei-
tung in neue Aufgaben; Kenntnis
der 3 Landessprachen und des Eng-
lischen. Alter nicht über 40 Jahre.
Stellenantritt spätestens auf 1. Januar
1950. Anmeldung bis 15. Oktober 1949

an den Präsidenten des Schweizeri-
sehen Schulrates, E. T. H., Zürich.

Am FersicAerarags-lPirtscAa/tlicAen
Seminar an der £ZancZeZs-//oc/isc/mZe

St. G(dZe;i ist die Stelle einer Biblio-
tliekarin (ev. eines Bibliothekars)
durch eine jüngere Kraft zu beset-

zen.
Aufgabe: Schaffung einer Dokumen-

tationsstelle für alle Gebiete des Ver-
sicherungswesens, besonders der Pri-
vatversicherung, aller Länder; Erstel-
lung eines Sachkatalogs; Redaktion
eines monatlich erscheinenden Bulle-
tins. Gehalt nach Uebereinkunft. Be-
Werber wollen sich schriftlich und
mit Beifügung ihres Lebenslaufs
beim obgenannten Seminar (Bahnhof-
platz 7, St. Gallen) melden.

Das Sc/tweizerisc/ie JFir£5c/ia/£sar-
c/iiv m BaseZ sucht eine jüngere, bi-
bliothekarisch gebildete Hilfskraft
für Katalogisierunsarbeiten. Eventuell
Halbtagsstelle. Handgeschriebene Be-
Werbungen mit Angaben über Ausbil-
dung, bisherige Tätigkeit und Gehalts-
ansprüche sind zu richten an den
BibliötheksVorsteher des Schweizeri-
sehen Wirtschaftsarchivs Basel.

Fereinigung sc/itüeizerisc/ier BibZiofZiefrare: Président: P. .Bourgeois, Directeur de Za Bi&Zio-
tZièque nationale suisse, Berne. Sc/mieiz. Bereinigung/ür Dokumentation: Präsident: DipZ.-Jng.
D. FetscE, C/ie/ der Propaganda-^6t. Proton Boreri /ZG., Baden. SeZcretariat : DipZ.-Jng. ZF. Mi/cu-
ZascEe/c, ZFartsfr. 74, ZüricZi.

Es zeicZtnen verantu;orfZic/i : Dr. Pierre Bourgeois, Dr. P.-E. Sc/iazmann und Dr. .Eugen
Egger. BedaZctionssc/tZuss dieser ZVummer; 70. 9. 7949. DrucZc /Z. BitterZi, Bern.
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